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anzen Backmeıster-Collacott, „HMexen- Vater SAg INAV ELN Gesiustlıche Begleitung
sabbat”); Krings, „Afrıkanısche Vıdeo ampıre den Tradıtionen Ost und West

Wıederganger zwıschen den ture (420 MI Rudoltf Prokschi un:! arıanne Schlosser,Erganzungen unı Klosinskı, „Das Ose Kınder-
Hrsun! Jugendpsychiatrische erkunge (132 20

MI Ergänzungen u ZUIMN Kaspertheater MITL ürzburg Echter 2007 208 16 3Ü ISBN 978-
CWISCH Kampf Gut Boöse 429

Der drıtte Teıl schıldert den unterschiedlichen
ZUSAM  :ASMI dem Boösen Seybold, 5 chadet Ja

nıcht, oder chutz und Kraft durch Amulette“ (148- Geistliche Begleitung IST 718 eıt CIMn Thema das niıcht
55 rganzung Sıebert, „Das bel MI Steinen [11UT | der katholische: und | den orthodoxen sondern

auch evangelischen Kirchen angesagt IST Besondersbekämpfen antıke Gemmen als ette) Kocher
„Ambivalenz des Bosen Zaubere1ı apua bei den Ordensgemeinschaften findet sich eln reicher

New Gunnea“ (160-6, Erganzung Deterts, 9  Zau- Erfahrungsschatz geistlicher Begleitung DITZ ammlung VON

berpriester‘2L Briull Tod und Teufel? Das ‚Böse’ elf Belträgen hat ihren rsprung | Tagung Kloster
Heiligenkreuz he! Wıen SIe V  r eıtrage Kkatholischerder othıc-ubkultur“ (170- guter Überblick und

yse, Ergänzungen SCHNEIL LTeuflisch gut“ über und orthodoxer aber leider nicht evangelischer Theologen
Paganını, E ] )ate MIt dem Teufel“ „Spiel MI dem Geistliche Begleitung IST weder CIM unfehlbares Allheilmittel

Feuer“ ber dıe Rollıng Stones); reun ACut, dass noch CIM unumgänglicher VWeg des geistlichen Lebens für
alle |Die UÜbergänge zwischen geistlicher Vaterschaft unddas Ose g1bt Der der erbung MIt dem

Ose (184-91) Der Banı endet MIT 1NeMmM „LPUOS Beichte und geistlicher Begleitung können Jjeilsen SIN

auf Eirde VO  S Holzwarth Geistliche Begleitung IST auch nıcht herkömmlichen
Idieser ammelbanı x1bt 11cNH iınstruktiven Eınblick Sinn lehrbar FIN Christ kann nicht VOo  P sich dUs geistlicher

Begleiter werden wollen Wıe jede individuelle Seelsorgedıe Welt des Bösen AUs sozı0logischer relıg10nNsge-
INUSS SIE die Kirchenväter als uns aller Künste VeT-schıichtliıcher relıg1onsphänomenologiıscher unı

turanthropologıscher Perspektive Aus theologıscher standen werden
1C WAarl‘ wuüunschen dass neben der Schilderung RKESUMEder unterschiedlichen Erscheinungsformen des BoOosen L direction spirituelle est devenue sujet de reflexionauch ach d;  ınterhlegenden transzendenten Bezugen
gefragt wırd en dem iınstruktıven ufsatz über das COUran NO|  —_ seulement dans l’Eglise catholique et les
Boöse bzw dessen Abendland tradıtıoneller Symbo- Eglises orthodoxes, [Nals dans 7 monde protestant.

Les ordres religieux Ont accumule abondant tresor deder erbung WAalIc och starker ach dem Bosen traditions et CXDECTIENCES dans domaine Cet OUVTASsCbzw. der Verteufelung polıtıscher und ökonomıischer
Ideologıe un ropaganda fragen (Ansätze PUOg eprend ONZE contributions l1Ors un confe-
und be1 Schıpper, 24f AT R hetorik amerıkanıscher QUI est enue dans e COUuvent Heiligenkreuz DreSs
Polıtiker ach dem F1 2001 könnte uch auf de Vienne Flles emanent de theologiens catholiques eTt

orthodoxes et ’on peut ”/absence deAußerungen VO  3 Polıtiıkern andererer verweısen!)
Schipper schreıbt 5 zc:1gt sıch gerade der Formel protestants La direction spirituelle es remede
VO Kampf gegen das BOöse WIC stark relıg1öse Katego- universellement infaillible chemin de VIE spirituelle

NEeCESSdire TOUS peut des transıtıons naturelles
LICHN uch dıe moderne säkulare Welt Pragch IDdenn letzt- de a Daternıte spirituelle de 1a confession Ia directionıch dıe ede VO Bosen be1 der elterfahrung des
Menschen selbst Sıe 1St bezogen auf dıe Menschlıche spirituelle } direction spirituelle peut DaSs ENSCIENET
Exıstenz un et ıhren Ausdruck jJewenuıgen relıg1- Dar les Öl conventionnelles Est DdS NOTNMN plus 0105

csihle chretien de 6ecider Dar --TNEerNe de devenıir
OSCH oder kulturellen System un dıes SCIT über 4500 directeur spirituel. Tout les diversesJahre (25) Za fragen WAarT‘ auch ob angesıichts ıhrer
Wırkungsgeschichte bıs dıe Gegenwart dıe ExOrZzI1S- E XeTCeTr Ia UTE aarn doit, VEeC les de Eglise,
Imnen der jüdıschen und chrıistlıchen Iradıtion nıcht mehr considerer 1a direction spirituelle
Aufmerksamkeıt verdıent hätten ever erwähnt UMMARY

Blumhardt knapp 41{£) Weıter untersuchen WAarT:' At present spiritua|l men(torıng I5 Current1 not only |auch WIC sıch dıe natiıonalsozıialıstische aANCISEMN- the Catholic church and the Orthodox churches but Iso |
tische ropaganda gerade jJüdıscher und hrıistlıcher Vor- Protestant ONES Especlally religious orders abun-
stellungen edient en en (und ısten dant reasure of traditions and CXDECTIENCECS ith regarddämonisieren un verteufeln spiritua| mentorıng This collection of eleven contributions

Insgesamt egen dıe Autoren un Autoriınnen 11CNH orıgınates from conference ar CONventTt Kloster Heili-
anregenden Ban: VOL. der gewollt oder ungewollt C1MN! genkreuz Near Viıenna It draws together contributions of
SANZC eıhe Fragen 4 US verschıedenen theologıschen atholıc and Orthodox theologlans but unfortunately, not
Dıszıplinen aufwirtft froam Protestant scholars Spiritual mentorıng I5 neither

nfallıble ıniversal remedy NOr inevitable WdYy of SDIChrıstoph Stenschke, Wıedenest Deutsc.
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ıtua|l ıfe for everybody. There MaYy he smooth transıtions Begleıiter und beım Begleiteten eın mystısches aubens-
between spiritual fatherhood and confession and spiritual bewusstsein VOrauUSsSSetTzZt Es geht darum. dem Begleiteten
mentoring. Besides, spiritual mentoring Cannot he taught auf dem intergrun der eıgenen aktuellen Glaubenser-
ın the conventional WAdY. Nor IS It possible for Christian fahrung Wege des aubens heute eroffnen.
decide DY imself become spiritual men(tTtor. | ıke each Eınen wiıchtigen Punkt der geıistlıchen egleıtung
individual WdY of counselling, spiritual mentoring, aCccord- scheıint mıruch ITuUunO Rıeder, Lehrer an der Hochschule
ing the Church Fathers, needs hbe appreciated für Deutsch, Phılosophıe un! Relıgion und Novızen-

meılster se1Nes Klosters, der Benediktinerabte1 Disentis
der Schweız, anzusprechen. Sein Artıkel „„Chrıstus

führe uUuNSs gemeınsam ZUIN ewıgen Cn Erfahrungen
DDas ema geistlıche Begleitung hat gegenwärt1ıg och- als geistlıcher Begleıter A4aUlsSs benediktinıischer Sıcht“ the-
konjunktur. Das gilt gleichermaisen für Katholizıiısmus matısıiert dıe Erfahrung des Stillstands der geistlıchen
und Protestantismus. In zunehmendem suchen Begleitung. Der Begleıter habe ine doppelte Funktion
Menschen ach geistlıcher Begleitung. Der vorliegende erfüllen, einerse1lts se1 Ärzt, andererseıts Hırte
Banı geht zurück auf ein Symposıon Kloster eılı- e MUSsse sıch jedoch immer bewusst seın dass
ge  CuZ be1 Wıen November 2006 Es wurde A4US- gEe1IS  CS hAchstum Sınne VO  — eılung der Lebens-
gerichtet VO  — Prof. Rudolf rokschıu, der dem Instıitut für wunden nıcht menschlıch machbar se1 Es gehe den
eologıe unı Geschichte des chrıstlıchen (Ostens an der Begleiter als Hırten VOL allem darum, MmMiıt dem Begleıte-
Katholisch-T’heologischen Fakultät der Ununersıität Wıen ten An unerschöpflicher eduld“ auszuhalten und
vorsteht, unı Trau Prof. Marıanne Schlosser, dıe eben- angesıichts seiner Verletzungen Trosten Geistliche
dort das nNstıtut für Theologıe der Spirıtualität leıtet. Begleitung darf also nıcht verwechselt werden mMıt der
[ )as Symposıon atte sıch ZUmMm Znel DESCIZL, den Inhalt Beseıiutigung aller Lebens- und Glaubensprobleme.
geistlıcher Beleitung Unterschie: Beıchte, Bera- Ludger 1  us Schulte, Prof. für Dogmatık un
tungsgespräch und den Aufgaben 1N€es Novızenmeisters Dogmengeschichte der Phiılosophisch-I'heologischen
äher definıeren. Hochschule Munster, hat einen Artıkel unfter der ber-

DDas ema wurde Okumeniıscher Perspektive aNSC- schrıft DEr Sehnsucht ach Gott eın Gesicht geben
an dıese Weıse sollte eın Brückenschlag ZWI1-
schen den Iradıtiıonen der West und denen des

Wozu geistlıche Begleitung?“ vorgelegt. In seinem Be1-
Cr ag iragt Schulte grundsätzlıch ach dem Wesen und

(Ostens erfolgen. I]diesen Brückenschlag gewährleisteten dem Ziel geistlıcher Begleitung. Entscheidende Voraus-
Vertreter der orthodoxen KırcheCDunıtt, Job IZ se1 dafür dıe christlıche Anthropologıe, dıe den
Getcha, Prof. für Kırchengeschichte und Liturgie am Menschen als erden begriffen versteht. Dabe1 1St

chrıstlıches Menschseın nıcht anders als GemennschaftNnNstıtut für rthodoxe Theologıe St erge iın Parıs),
der koptischen Kırche (Bıschof Mar Gabrıel, Bıschof der mıt er un: Schwestern, also nnerhalb der Kırche
Koptisch-orthodoxen 1rC| Osterreıch) und der orie- denkbar. chulte entwiıckelt dann ıne Iypologıe ge1lst-
chıisch-katholischen IC VO  - ngarn anaz UÜrosz, lıcher Begleitung. Diıe Form richtet den Fokus auf
Hochschullehrer der Griechisch-Katholischen Theo- dıe Grundlegung des geistlıchen Lebens In der ZWEI1-
logıschen ochschule St Athanasıus VO  — Nyıregyhaza). ten Oorm der geistlıchen egleı  g geht aCANS-
Es fallt auf, dass vorliegenden Buch dıe Neuentde- in der Persönlichkeit un: Glaubensentwicklung des
ckung der geistlıchen egleıtung Raum des Protes- Begleıteten. Die drıtte Form der Begleitung sıcht chulte
tantısmus leiıder keıne Berücksichtigung gefunden hat in der ge1s  en Vaterschaft gegeben, dıe ıhrem Wesen

FEın 7zweıter Schwerpunkt des Tagungsbandes et nach inzıgartıg un: jede andere nachfolgende Begle1-
das Gespräch zwıschen Praktıikern un: eoretıiıkern der tung ahnlıcher Qualıität ausschliefßt. Znel der geistliıchen
geistlıchen Begleitung, wobe1l uch dıe theoretischen Vaterschaft 1St C den Begleıteten einem selbstständı-
Beıtrage VO  - geıistlıcher Begleitung renen VCI- gCH geıistlıchen eben, se1inerse1ts ZUT UÜbernahme VO  -
fasst worden S1nd. Der orte dass Stimmen AaUS der geıistlıcher Vaterschaft ren chulte fragt SC  e1$s-
Praxıs unmıttelbar Wort kommen, ist erdings mMmıt ıch ach Eıgenschaften des geistlıchen Begleıters. Ent-
dem achten CHh]  al dass manche der aufgenommenen scheıdend Ist. dass der Begleıter selbst eın en der
Beıiträge mehr ASSOZ1atıven Charakter besitzen. Umkehr führt Wıchtig 1St weıter eın €es

Es kann dıeser Rezension NUN nıcht darum gehen, Selbsterkenntnıis Überdies raucht der Begleiter seel1-
dıe elf Beıtrage Eınzelnen darzustellen und WUur- sche Kraftt, sıch dıe dorgen und TODIeEeME des Begleı-
dıgen Stattdessen mochte ıch exemplarısc. auf vier eıgen machen ZUuU können. Dabe1 zeichnet sıch

eingehen und schluss daran eın Resumee dıe geistlıche Begleitung durch dıe Fähigkeıt eiInNnes dop-
ziehen. Der Jesuit Andreas Schönfeld hat seınen tikel pelten Horens A4aUus Eınerseılts auf den ZU Begleıtenden

unı andererseıts auf Gott hören können. /lr Ge1lst-Miıt „Grunddynamık geistlıcher Begleitung. Integrativ-
dialogısche Spirıtualität” überschrieben. Dieser grund lıchen Begleitung gehöre schlıefsliıch uch dıe Fähigkeıt,
egende Beıtrag schreıtet das SANZC Feld der geıistlıchen konfrontieren.
egleıtung altlıch ab ervorheben mochte iıch den tikel „Geıistlıche Begleitung als Novızenmeister“
Gedanken Schönfelds, dass geistlıche Begleitung beiım VOINN Maxımılıan Heım der acht Jahre lang Novızenme1ls-
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ter Kloster Heılıgenkreuz W: WI erkennbar, dass Bıbelkritik undAuslegung der Heilıgen Schraift.
dıe geıistliıche Begleitung Raum des Katholizısmus Beıträge ZUY  - Geschichte der biblischen Exegese und
wesentlıch AaUusSs der Regula Benediuicti1 schöpft. enedikt ermeneutıkhat das Kloster als „Schule für den IDienst des Herrn
definıert Heım ze1gt, dass amtlıche klösterlichen Marıus Reıiser
Lebensvollzüge Ü Eıinschluss der raumlıchen Z4/, Tübingen: Mohr 1ebeck 2007, 42()
eschaffenheıten der Klostergebäude der geistliıchen Ln 9 ISBN 9/8-3-16-149412-3
Begleitung der Miıtglieder der Mönchsgemeuinschaft ZUSAMMENFASSdıenen. Dabe1 steht Zentrum des zıisterziensischen |Dieser Sammelband fasst tudien AaUuUs den Jahren 1999Osters dıe ernhardınısche Chrıistusmystik. Entspre- his 2006 ZUr Geschichte der Bibelauslegung und derchend geht für den geistliıchen Begleiter darum. A4aUS
seiner Leidenschaft fur Chrıstus dıe 1€' den Men- Bibelwissenschaft und Grun  ragen der Hermeneutik

Miıt großem Sachverstand zeichnet Kelser dieschen, dıe sıch seiner geistlıchen Begleitung anvertrauen, Entstehung und erkmaile historischer Bibelkriti nach.empfangen. nitier Rückgriff auf die Allegorese der Kirchenväter, VOrTDer vorliegende Banı <1ıbt keine abschlıefsenden Ant: allem Urigenes, seizt sich Reiser für Ine symbolische Aus-
worten Man gewıinnt denCA4SS gerade der egung eın, die biblischen Jlexte als Buch der Kirche
orthodoxen Iradıtion dıe Unterschıede zwıschen geıistlı- auszulegen und wieder fruchtbar machen SOWIE die
her egleı  o un:! geistlıcher Vaterschaft und Beichte
Aießend Ssınd. ber uch in der westliıchen Iradıtion lässt

Bibelwissenschaften dUus ihrer |)ürre und Belanglosigkeit
herauszuführen. Fazıt hervorragende Analysen, Interes-

sıch och keın eindeutiges, für alle verbindliches TO Sante Vorschläge, eIne gute Erganzung 7Ur evangelikalengeistlıcher Begleitung erkennen. Dabe!1 scheıint dıe Sehn- DBelträgen 7ZUr Hermeneutik.
sucht ach einem Guru bzw. das moderne Paradıgma RESUMFdes coaching heute dıe geıistlıche Begleitung ZUu überfor-
I11NCH Zaurecht hebt Marıanne Schlosser ıhrem Cet OUVTasC collectif eprend des &tudes des annees 1999
renden Beıtrag hervor, dass geıistliıche Begleitung weder 2006 SUr l’histoire de ’interpretation iblique et des

Etudes academiques de 1a ible, alnsı YJUC SUr les prInN-e1nN unfehlbares Allheilmittel och eın unumgänglıches CIpes de hases de ’hermeneutique. VEeC Un  (D grande ( OlT-ıttel des geistlıchen Lebens für alle darstellt (S 10)
Geıistlıchen Begleitung se1 auch nıcht herkömmlıchen petence, Keiser etrace les origines de Ia critique iblique
Sınn lehrbar. Wıe jede iındıyıduelle Seelsorge mMusse S1C et CXADOSC les caracteristiques. Pren@nt Compte 1es

approches allegoriques des pDeres de ’Eglise, et Dartı-stattdessen als Kunst aller Kunste (SO dıe Aussage der culier d’Origene, Keiser recommande UuNne interpretationKırchenväter) verstanden werden. Eın Chriıst könne sıch
Nıe VON sıch AaUus ZUIM geistlıchen Begleıter DZW. ZUTLC gelst- symbolique. herche interpreter de IS SOrte les textes

bibliques etant Ivre de l’Eglise DOUT leur rendre delıchen Begleıterin machen. In der Alten Kırche la pertinence el VOUT delivrer 1es &tudes de la ible de Ia
5 dass andere Chrısten dıese Begabung be1 besonderen sterilite des approches critiques. re alnsı des analysesMenschen erkannten. Jrotz dıeser Eıinsıcht scheıint Mır excellentes, des suggestions interessantes et apporte Un  MDwesentlıch, das espräc über Wesen, Inhalt und Znel] contribution utile ’hermeneutique d’un poInt de VUeeder geistlichen Begleitung fortzuführen. Angesıchts des evangelique.Verlangens vieler moderner Menschen nach geistlıcher
Begleitung 1St unerlässlıch, uch theologıscher Hın- SUMMARY
sıcht weıtere Klarheıt ber Chancen und Grenzen der- This collection cComprises studies from the 1999
selben ZU gewınnen. Eın beachtliıcher Bausteıin auf dem 27006 about the history of iblica interpretation and ıbli-
Weg dah:  S stellt der vorhegende Ban: dar. Cal studies d$5 well the hasıc subject mMatter of herme-

neutics (ılven his profoun expertise, Kelser ITaDS OutProf. Peter Zımmerlıing, Unmwmersität Lewpzig, Deutsc. the origins and characteristics of historica| iblica criti-
CISM. DY taking into aCCOUNT the allegorica| approaches of
the Church Fathers, above all Origen, Reiser Insists
symbolic interpretation. Hs aım IS eluciıdate n this WdYy
iblica [EXTS the Book of the Church and ake them
hbeneficia| agaln wel|l ring iblica studies OUTt of
an Yy of harrenness and irrelevance that has resulted
from critical|l approaches. The result: excellent analyses,
interesting suggestions, helpful ılıon evangelica!
contributions hermeneutics.

Neutestamentler Marıus Reıser wolf Aufsätze ZUTC
vorhegenden Ban: legt der Maınzer katholische
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